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Unser Projekt „Helft der Umwelt“ besteht aus den drei Recycling-Pfeilen, die 

wir in einem großen Kreis mit einer Bank, einem Infokasten und natürlich aus 

Müll, vor allem Plastik-und Verpackungsmüll aufstellen. Neben der Statur und 

der Bank steht der Infokasten. In dem Kasten ist ein Tablet eingebaut, damit die 

Menschen, die dort vorbeikommen, sich etwas über die Umwelt, die 

Umweltverschmutzung und den Umweltschutz durchlesen können. Diese 

Informationen werden ständig von Umweltorganisationen wie z.B. des NABU 

oder des Umweltamtes und den Wirtschaftsbetrieben in Duisburg, aktualisiert.  

Die Menschen produzieren im Jahr viel zu viel Müll. Besonders schlimm ist der 

Plastikmüll; er ist sehr schwer abbaubar und ist heutzutage Verpackung von 

vielen Lebensmitteln und anderen Sachen. Es sind rund 292.000 t Müll in 

Duisburg. Pro Einwohner wären das mehr als 500 kg/Jahr. Vielen Menschen ist 

es egal zu schauen, dass sie nachhaltige Produkte kaufen. Wir wollen die 

Menschen auf das Müllproblem aufmerksam machen und dachten uns, dass 

es mit dem Recycling-Pfeil eine gute Aktion ist. Diese ist interessant, kreativ 

und informativ zugleich. Man kann sich ausruhen und dabei etwas über die 

Umwelt und die Müllprobleme lesen. Unser Projekt soll die Menschen zum 

Nachdenken bewegen, mehr auf die Umwelt zu achten. Wir wollen vor allem 

die jüngeren Leute ansprechen, denn die Erde ist unsere Zukunft und wir 

wollen sie schützen. Wir haben unsere Statur aus mitgebrachten und 

gesammelten Materialien, wie Styropor, Plastikmüll, Pappe, Draht und grüner 

Sprühfarbe gebaut bzw. bemalt. Das Styropor haben wir mit der Farbe 

angesprüht. Die Pfeile haben wir zuerst aus Pappe ausgeschnitten, dann mit 

Müll beklebt und mit Hasendraht umwickelt. Danach haben wir die Pfeile mit 

Draht an der Styroporplatte befestigt und aus Schaschlik Spieße eine Bank 

gebaut und die am unteren Pfeil befestigt. Daneben haben wir dann aus Pappe 

den Infokasten gebaut und in verschiedenen Sprachen „Helft der Umwelt“ 

drauf geschrieben und das gilt für alle! 

Duisburg, 29. Januar 2019 


